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SEHR VEREHRTER KUNDE, 

wir wünschen Ihnen viel Freude an Ihrem neu erworbenen Steintisch. Sie haben ein  

Möbelstück vor sich, das in unseren Manufakturwerkstätten noch weitestgehend in hand- 

werklicher Arbeit entstanden ist. Wir haben viel Sorgfalt in ein ausgewogenes Design  

und in eine exakte Bearbeitung der sehr unterschiedlichen Materialien gelegt.

Naturstein ist für uns wie eine Seite aus dem Geschichtsbuch unserer Erde. Vor Jahr- 

millionen während der Evolution unseres Planeten entstanden, wird er heute mit immen-

sem Aufwand in den Steinbrüchen der Welt gefunden und erschlossen. Seine Urtümlichkeit 

ist es, die ihm seine farbige Leuchtkraft und Ausstrahlung gibt. Deshalb haben wir uns 

entschlossen, ihn nicht durch synthetische Oberflächen zu verfremden. Ihren Glanz und 

ihre seidig anzufühlenden Kanten erhalten unsere Möbel ausschließlich durch Bearbeitung 

mit Wasser und Diamant-Polierscheiben. 

Weitere Informationen Seite 4 -11 

TO OUR ESTEEMED CUSTOMERS, 

We wish you much pleasure with your new stone table. You have purchased a piece of  

furniture, which has been manufactured in our workshops as far as possible in skilled  

workmanship. We put a lot of care in balanced design and an accurate treatment of the  

very different materials. For us, natural stone is just like a page in the history book of our 

Earth. Originating millions of years ago, during our planets evolution, it is today found  

and exploited with immense effort in the world’s quarries. Its primeval nature gives him 

its luminosity and attractiveness. This is why we have decided not to alienate it by using 

synthetic surfaces. Our furniture achieves its shine and silky feeling edges from being  

processed exclusively with water and diamond polishing discs. 

Further information page 12 -18 

DRAENERT 
AUSDRUCK DER PERSÖNLICHKEIT  

DRAENERT 
EXPRESSION OF PERSONALITY 
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MATTE STELLEN 

Fast alle Weichgesteine sind mit Spalten, Klüften und 

größeren Hohlräumen durchzogen. Sie werden von uns 

zum Teil durch ein Gemisch aus Gesteinsmehl und Kunst-

harzen verfüllt. Ohne eine derartige handwerkliche Ver- 

edelung könnten viele Steine gar nicht angeboten werden. 

Diese Füllmaterialien lassen sich aber nicht hochglänzend 

polieren und bleiben als mattere Stellen in der polierten 

Fläche erkennbar.

ERKALTUNGSRISSE 

Derartige Merkmale finden sich bei besonders grobkörnigen 

Steinen in den großen Mineralen. Bei feineren Sediment-

gesteinen hingegen treten diese hauptsächlich mitten in der 

Fläche auf. Die Erkaltungsrisse können mehrere Zentimeter  

lang, sicht- und fühlbar sein. Sie stammen aus der Abküh- 

lungszeit des Gesteins und sind über Jahrmillionen längst 

wieder mineralisch verwachsen. Eine Bruchgefahr für die 

Steinplatte ist hier nicht zu befürchten.

KRATER UND POREN  

Vor allem bei den feinkörnigen Sedimentgesteinen  

wie Sandstein, Kalkstein oder Marmor kann man in der  

polierten Fläche kleine Löcher (ca. 2 mm) entdecken.  

Sie durchziehen den ganzen Stein und lassen sich nicht  

mit Kunstharzen auffüllen, weil diese beim Polieren  

wieder ausbrechen würden.

Man kann Natursteine nach ihrer Entstehungsgeschichte als Ursprungsgestein oder das 

daraus hervorgegangene Umwandlungsgestein unterscheiden. Die Umwandlung geschieht 

durch erneutes Aufschmelzen der ursprünglichen Gesteinsmasse unter enormen Druck 

und Hitze, wie es in den Auffaltungsgebirgen und im Umfeld von Vulkanen vorkommt.  

WEICHGESTEIN

Dazu gehören Marmor, Kalkstein, Travertin, Sandstein, Onyx und Ölschiefer.

Der Härtegrad dieser Gesteinsarten ist vergleichbar mit Glas. 

VORSICHT Messer und Gabeln oder nicht glasierte Ränder von Keramikgeschirr können 

feine Kratzer in der Politur verursachen. Es sollten immer Tischsets verwendet werden. 

Passende Sets finden Sie auch in unserer Accessoires-Kollektion.

SÄUREEMPFINDLICHKEIT

Alle kalkhaltigen Gesteine wie Marmor, Kalkstein, Onyx, Travertin oder Serpentinit erhalten 

durch Säuren bereits nach wenigen Minuten matte Flecken in der Oberfläche.

Säurehaltige Flüssigkeiten sind beispielsweise Wein, Sekt, 

Fruchtsaft oder Mineralwasser. Säureflecken in polierten 

Oberflächen lassen sich vor Ort nicht reparieren. Die 

Aufarbeitung kann nur bei uns im Werk oder bei einem 

qualifizierten Steinmetz vor Ort erfolgen. 

Säureflecken in gelederten oder matten Oberflächen 

hingegen lassen sich teilweise vor Ort mit dem DRAENERT 

Reparaturset nacharbeiten. Darin enthalten sind Schleif-

pad, feine Stahlwolle und DRAENERT-Steinimprägnierer.

NATURSTEIN WEICHGESTEINE 

Marmor I Kalkstein I Onyx I Travertin I Sandstein I Ölschiefer

NATURMERKMALE   

Auf einige typische Naturmerkmale gilt es in diesem Zusammenhang hinzuweisen.

URSPRUNGSGESTEIN  UMWANDLUNGSGESTEIN 

Granit, Gabbro, Norit  (Tiefengestein) hart Gneis, Konglomerat hart

Sandstein (Ablagerungsgestein)  weich Quarzit hart

Kalkstein (Ablagerungsgestein)  weich Marmor  weich

Schiefer, Onyx (Ablagerungsgestein)  weich - 
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artige offenporige Steinoberfläche einen angemessenen Schutz zu erhalten, werden 

die Travertine, im Unterschied zu fast allen anderen Steinen, von unserem Haus mit einer 

speziellen Lackimprägnierung geschützt.

Pflegehinweis: Zur Pflege genügt ein Abwischen mit einem weichen feuchten Tuch.  

Die üblichen Steinpflegemittel dürfen nicht verwendet werden!

SANDSTEINE 

Sie bestehen im Unterschied zu den Kalksteinen hauptsächlich aus quarzhaltigen Sanden. 

Man findet sie fast überall auf der Erde, in unterschiedlichen Korngrößen und ganz  

verschiedenen Farbstellungen. Sie sind analog zu den Kalksteinen nicht einer Metamor- 

phose unterzogen worden, also durch hohen Druck und Temperatur in eine neue 

Gesteinsart verwandelt, sondern hoch verdichtet und verzementiert. Sie haben daher 

meist eine offenporige, sandig anzufühlende Oberfläche und lassen sich nicht polieren. 

ÖLSCHIEFER 

Der Schwäbische Ölschiefer gehört zu den ganz wenigen deutschen Gesteinsarten, die 

im Möbelhandwerk verarbeitet werden. Während der Jura-Epoche vor ca. 180 Millionen 

Jahren waren weite Teile des heutigen Europas vom Jurameer überflutet. Aus versteinertem 

Meeresschlick, durchsetzt von unzähligen abgestorbenen pflanzlichen und tierischen  

Lebewesen, entstand damals eine Gesteinsschicht, die durch Auffaltung die heutigen  

Mittelgebirge vom Schweizer über den Schwäbischen bis zum Fränkischen Jura bildeten. 

MARMORE 

Sie nehmen unter den vielen Natursteinarten, die DRAENERT verarbeitet, eine besondere 

Stellung ein. Von ihrer Entstehungsgeschichte her gehören sie zu den jüngeren Gesteins- 

arten. Sie haben sich als Ablagerungen (Sedimente) in den Urmeeren in mächtigen Schich-

ten aus im Wasser gelöstem Kalk oder aus den Kalkschalen abgestorbener Lebewesen 

über Jahrmillionen aufgebaut. 

Wo diese Schichten in die Tiefe der Erdrinde abgetaucht sind, wurden sie zunehmend 

Druck und Temperatur ausgesetzt und ihr Kalkanteil begann in der Folge auszukristal- 

lisieren (Metamorphose). Ihr signifikantes Merkmal ist das brillante Glitzern der Kristalle  

im Sonnenlicht. Bei den grobkörnigen Varianten entsteht hierdurch eine zauberhafte  

optische Tiefenwirkung. Dieses geheimnisvolle Durchscheinen macht die Gesteinsart  

zum Klassiker in Architektur und Bildhauerei.

KALKSTEINE 

Die Kalksteine gehören ebenfalls zur Gruppe der Ablagerungsgesteine und sind  

gewissermaßen die zeitlichen Vorläufer der Marmore. Hier hat noch keine kristalline  

Umwandlung stattgefunden. Diese Gruppe zeichnet sich durch eine faszinierende  

Farbenvielfalt und eine ausdrucksvolle, gebänderte oder geaderte Zeichnung aus. 

Sie sind einerseits sehr gut polierfähig, andererseits von unzähligen feinen Haarrissen 

durchzogen und, wie alle anderen kalkhaltigen Gesteine auch, besonders säureanfällig. 

 

Eine besondere Form feinkristallinen Kalksteins sind die Gesteine, die unter der Bezeichnung 

Onyx (Kalksinter) geführt werden. Wenn an heißen Quellen kalkhaltige Lösungen spontan 

erkalten, entsteht das Mineral Aragonit, ein Verwandter von Kalk. Dieses Mineral baut 

Gesteine von sehr transparenter und durchscheinender Struktur auf, was ihnen, neben 

der blumenartigen Ornamentierung, verbunden mit den unterschiedlichsten Farb- 

pigmenten von weiß, gelb, rot über blau bis zu verschiedenen Grüntönen, einen einzig- 

artigen Zauber verleiht. 

TRAVERTINE  

Auch die Travertine gehören zu den Kalksteinen. Aufgrund ihrer ganz eigenen Entstehungs- 

weise, ist diese Art aufgebaut wie ein Schwamm. Durchzogen von einem Netz von  

feinsten Kanälen und Gängen könnte man durch die aufgeschnittenen Platten hindurch- 

sehen, wären sie nicht von vornherein einseitig gespachtelt. Um für eine solch einzig- 
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ALLGEMEINE PFLEGEANLEITUNG

VORSICHT SÄUREEMPFINDLICHKEIT

Säuren aller Art (Säfte, Wein, Mineralwasser etc.) greifen die Oberflächen von Marmor,  

Kalkstein, Onyx, Travertin oder Serpentinit an, lösen den Kalk auf und beschädigen die  

Politur. Achten Sie darauf, dass verschüttete Flüssigkeiten umgehend aufgewischt werden. 

1 I Natursteine nehmen durch ihr kristallines Gefüge Flüssigkeiten auf und geben sie  

 durch Verdunstung wieder an die Luft ab. Wasser verursacht deshalb vorübergehend  

 einen dunkleren Fleck. 

2 I Zur regelmäßigen Säuberung genügt ein Abwischen mit einem feuchten Tuch. Der beste  

 Fleckschutz ist eine schnelle Reaktion. Je später man abwischt, umso mehr kann in den  

 Stein eindringen.

3 I Als werkseitige Fleckprophylaxe werden bei DRAENERT alle Steine mit einer speziellen 

 Öl-Wachs-Emulsion eingelassen und anschließend mit einer Hartwachspolitur (nur bei  

 polierten Oberflächen) behandelt. Dies ermöglicht in der Regel genügend Zeit, um  

 Flüssigkeiten rechtzeitig vor dem Eindringen abwischen zu können. 

4 I Eine regelmäßige Nachpflege mit dem DRAENERT Steinimprägnierer sollte je nach   

 Nutzung viertel- bis halbjährlich durchgeführt werden. Der Imprägnierer ist geeignet  

 für polierte, gelederte und matte Steinoberflächen. 

5 I Sollten doch einmal hartnäckige Flecken entstanden sein, z. B. durch farbige Flüssig- 

 keiten, so hilft kräftiges Nachwässern mit einem nassen Schwamm über Nacht. Dadurch 

 werden die Farbpartikel in die tieferen Steinschichten gespült und die Platte erhält   

 wieder ihr vorheriges Aussehen. Anschließend empfiehlt es sich, die Oberfläche mit  

 dem DRAENERT Steinimprägnierer aufzufrischen. 

6 I Vorsicht allerdings bei Fett oder synthetischen Substanzen (Tinte, Filzstift). In solchen  

 Fällen wenden Sie sich bitte an Ihr Einrichtungshaus oder direkt an uns. Wir bieten  

 hierfür spezielle Steinreinigungsmittel auf Anfrage an.

7 I Beim Transport eines Steintisches innerhalb der Wohnung sollten Sie das Gewicht nicht  

 an den überstehenden Plattenrändern tragen. Eine Beschädigung der Platte ist hier   

 denkbar. Verwenden Sie hierfür Tragehölzer, die unter die Unterkonstruktion greifen.

PFLEGEPRODUKT

Im Rahmen unserer Pflegeprodukte bietet DRAENERT ein Reinigungs- und Pflege-Set für 

Steinoberflächen an. Wenden Sie sich zur Bestellung an uns über www.draenert.de 

Am Nordrand der Schwäbischen und Fränkischen Alb treten diese Ölschiefervorkommen an  

die heutige Erdoberfläche und können im Tagebau erschlossen werden. Die Faszinations- 

kraft der steinernen Zeugnisse aus der Frühzeit des Lebens wie z.B. die Ammoniten, die in dem  

wenige Meter mächtigen Flöz zu finden sind, heben diese Gesteinsart von allen anderen ab.

Wir verarbeiten den Schwäbischen Ölschiefer in zwei möglichen Varianten:

Spaltrau in der klassischen kaffeebraunen Farbe, die die Platten aus der Mitte des auf- 

gespaltenen Flözes besitzen. Bruchrau in der etwas helleren Grundtönung mit den viel- 

fältigen Einlagerungen kleinster Muscheltiere, wie sie sich in der obersten Schicht des 

Flözes finden. Auf Wunsch können wir in diese Platten besondere versteinerte Exponate 

einarbeiten, Ammoniten in verschiedensten Größen.

Pflegehinweis: Zur Pflege genügt die Reinigung mit einem feuchten Tuch, da diese Stein-

platten durch ihren natürlichen Ölgehalt sehr pflegefreundlich sind. Diese natürlichen  

Öle neigen allerdings dazu, im Laufe der Zeit zu verdunsten. Besonders in der Nähe von 

Heizkörpern oder im direkten Einstrahlungsbereich von Sonnenlicht trocknet die Ober-

fläche stark aus und führt zu einem deutlichen Aufhellen und Vergrauen. Wir empfehlen 

hier eine regelmäßige Pflege mit dem DRAENERT-Steinimprägnierer. Dadurch erhält die 

Platte ihren satten Braunton zurück. Sollte die Platte Wasserränder oder andere starke 

Flecken bekommen haben, wenden Sie sich bitte an Ihr Einrichtungshaus oder direkt  

an uns. Wir bieten hierfür spezielle Steinreinigungsmittel für Ölschiefer auf Anfrage an.
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Pflegehinweis: Matte Oberflächen sind aufgeraute Oberflächen und insofern angreifbarer 

durch Flüssigkeiten. Säuren können, wenn sie nicht schnell entfernt werden, schwer  

reparierbare Schäden verursachen. Mit einem Scotch-Fleece kann man aber derartige 

Schäden durch Nacharbeiten in der vorliegenden Schleifrichtung etwas kaschieren. 

EDELSTAHL (V2A) 

Einige Modelle aus unserer Produktpalette werden aus Edelstahlrohr oder Edelstahlblech 

hergestellt. Hierfür ist eine Veredelung aus Korrosionsgründen nicht nötig. Der Edelstahl 

wird in einer matt geschliffenen Variante angeboten. Bei den Tischunterbauten unserer 

Esstischsockel verwenden wir gebürstetes Edelstahl-Blech. 

Pflegehinweis: Eine regelmäßige Pflege mit DRAENERT Metallpflege wird empfohlen. 

BESCHICHTETE UND LACKIERTE METALLOBERFLÄCHEN

Die farbigen Metallteile unserer Tischmodelle werden kunststoffbeschichtet oder lackiert  

geliefert. Bei einzelnen Tischmodellen sind die zugehörigen Klebeteile für die Glas- 

verklebung aus schwarz eloxiertem Aluminium gefertigt, mit dann ebenfalls schwarzer 

Klebefläche. Bei allen anderen Farben können die Klebeteile nicht entsprechend mitlackiert 

werden, da der Kleber für die Glasplatte den Lack angreifen würde. Sie behalten dann  

eine der o. g. galvanischen Oberflächen. Alle beschichteten oder lackierten Oberflächen 

sind naturgemäß leichter zu beschädigen als die harten galvanischen Veredelungen.

Pflegehinweis: Beschichtete oder lackierte Oberflächen dürfen nicht mit Lösungsmitteln 

oder Verdünnung bearbeitet werden. Pflegen Sie diese Oberflächen nur mit nicht 

scheuernden Reinigungsmitteln.

PFLEGEPRODUKT

Im Rahmen unserer Pflegeprodukte bietet DRAENERT ein Reinigungs- und Pflege-Set  

für Edelstahl-Metalloberflächen an. 

Wenden Sie sich zur Bestellung an uns über www.draenert.de

Bei einer Vielzahl der Modelle setzt DRAENERT Bauteile aus galvanisch veredeltem Stahl 

oder aus Edelstahl als konstruktive Elemente ein. Komplexe Tischunterbauten, Fußrohre, 

hoch präzise gefräste Passungsteile bei den mechanischen Bewegungstischen, Tischkufen 

oder Stuhlgestelle erhalten ihren metallischen Glanz durch sehr aufwendige galvanische 

Veredelungsverfahren oder durch Politur bzw. Mattierung des Edelstahles. Der eigentlichen 

hauchdünnen galvanischen Veredelung voran geht allerdings eine sehr komplexe Aufbe-

reitung des jeweiligen Trägermateriales durch verschiedene Schleif- und Polierverfahren. 

Durch die jeweilige Formgebung der Fertigungsteile ist hierbei eine Mechanisierung oft 

nur bedingt möglich und traditionelle Handarbeit unverzichtbar. 

HOCHGLANZ CHROM 

Hochglanz Chrom ist wohl die klassische Metalloberfläche im Möbelbereich. Der kalte, 

metallisch spiegelnde Glanz zeichnet sich durch große Härte und Kratzfestigkeit aus und 

verleiht dem jeweiligen Stahlformteil einen optimalen Korrosionsschutz für den Innen-

bereich. Für den Einsatz im Außenbereich (Terrasse oder Garten) oder in tropischem Klima 

ist diese Oberfläche nicht geeignet. 

Pflegehinweis: Die Hochglanz-Chrom-Oberfläche ist von den im Haushalt üblichen Säuren 

und Laugen nicht angreifbar und mit einem feuchten Tuch leicht zu pflegen. Eine gelegent- 

liche Pflege mit einer handelsüblichen Chrompolitur ist ratsam. 

MATTCHROM UND NICKEL SATINIERT  

Mattchrom und Nickel satiniert sind mattierte, silberglänzende Oberflächen. Sie basieren 

fertigungstechnisch auf der jeweiligen hochglänzenden Variante. Nach der galvanischen 

Veredelung werden diese Bauteile in Handarbeit durch Bürsten mattiert, wobei aufgrund 

der Schichtdicke die mattverchromte Oberfläche einen deutlich zarteren Mattschimmer  

erhält. Die Nickel-Variante kann markanter gebürstet werden und passt mit ihrem Glanzgrad 

und ihrem feinen cognacfarbenen Schimmer am ehesten zur rein gebürsteten Edelstahl- 

optik. Diese Oberflächen können mit einem feuchten Tuch problemlos gesäubert werden.  

METALLOBERFLÄCHEN 
FÜR TISCHUNTERBAUTEN  
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DULL SECTIONS 

Almost all rocks, except the granites, are laced with  

crevices, fissures and larger cavities. Some of them will  

be filled by a mixture of rock powder and synthetic resin. 

Without such a skilled finishing, many stones could not 

be offered. These filling materials may not be high-gloss 

polished and remain as dull areas in the polished surface.

COOLING CRACKS (MAST LEAPS)  

Such features can mostly be found in coarse-grained  

granites in the larger minerals. In fine–grained sedimentary 

rocks these can be found mostly in the middle of the  

surface. Cooling cracks can be several cm long, be seen 

and be felt. They originate from the cooling time of the 

rock and these are grown with minerals over millions of 

years. There must not be feared any risk of breakage of 

the stone plate.

CREVICES AND PORES   

Especially in the fine-grained sedimentary stones, such  

as sandstone, limestone or marble can be found very  

small holes (approx. 2 mm) in the polished surface. They 

cross the complete stone and cannot be filled with syn- 

thetic resins, because the filling would chip out again 

during the polishing process.

Natural stones can be distinguished according to their genesis as original rock or  

metamorphoric emerged rock. The conversion happens by the remelting of the original 

rock mass under enormous pressure and heat, as it occurs in fold mountains and in  

volcanic mountains.   

SOFT STONES

To the soft stones belong: marble, limestone, travertine, sandstone, onyx and oil slate.  

The degree of hardness is comparable to glass.

CAUTION knives and forks or unglazed edges of ceramic tableware may cause fine 

scratches in the polish. Table mats should always be used. You may find such mats also in 

our accessories collection.

ACID SENSITIVITY

All calcareous stones like marble, limestone, travertine, onyx or serpentinite may get matt 

stains on the surface from acids only in very few minutes. 

Acidic liquids are e.g. wine, sparkling wine, fruit juice or 

mineral water. Stains caused by acids on polished surfaces 

may not be repaired at site. The work-up may only be done 

in our factory or from a qualified stonemason at site. 

Acid stains on leathered or matt surfaces however can 

be reworked at site with a special DRAENERT repair set. 

This consists of a grinding pad, a fine steel wool and the 

DRAENERT stone impregnator.

STONE TYPES 
Marble I Limestone I Onyx I Travertine I Sandstone I Oil slate

ORIGINAL ROCK TYPE  METAMORPHORIC ROCK TYPE 

granite, gabbro, norite (plutonic rock)       hard gneiss, conglomerate                     hard

sandstone (sedimentary rock) soft quartzite hard

limestone (sedimentary rock) soft marble soft

slate, onyx (sedimentary rock)  soft - 

NATURAL CHARACTERISTICS 

Some typical characteristics are to point out:
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SANDSTONES 

Contrary to the limestones sandstones are mainly composed of sand–size quartz-minerals. 

This kind of rock can be found everywhere around the earth, in different grain sizes and 

completely different colour compositions. Similar to the limestones, they have not passed 

a metamorphosis, means to be metabolized by high pressure and temperature to a new 

kind of rock, but they are highly compact and with cement binding. They show usually an 

open-porous, sandy touch surface. Such stones can not be polished.

SWABIAN OIL SLATE 

Swabian oil slate is one of the very few indigenous rocks which are processed by the furniture 

trade. During the Jurassic Age about 180 million years ago, when organic life on our planet 

was already 500 million years old, large swathes of today’s Europe are flooded by the 

Jurassic sea. Created from petrified sea silt, interspersed with countless dead plants and  

animals, a rock layer was built , which folding upwards, built up today’s low mountain region  

reaching from the Swiss over the Swabian and on to the Frankish Jura. At the northern edge 

of the Swabian and Frankish Alb, these oil slate deposits meet the today’s surface of the 

Earth and are mined in open-cast mines. The fascination of the fossilised testimony to an 

earlier period of life, such as the ammonites which are found in the few meters deep seam, 

make this type of rock distinguishable from all others. 

We process the Swabian oil slate in two varieties: 

1 I Natural cut, in the traditional coffee-brown color of the slabs coming from the center  

 of the split seam.

2 I Natural split, in somewhat paler earth shades with numerous deposits of the tiniest   

 shelled creatures, as found in the upper layers of the seam.

If desired, we can set special fossils into the slabs, as ammonites in various sizes.

Care instructions: For the care, cleaning with a damp cloth is sufficient, thanks to their 

natural oil content. The natural oils, have a tendency to evaporate over time. Especially in  

the vicinity of radiators or in direct sunlight the surface quickly dries out and this results in  

definite fading and greying. We therefore recommend regular treatment with DRAENERT 

stone impregnator. The table top will regain its rich brown tone. Should the top have water 

or other marks, please contact your furniture store or directly our factory. We offer special 

care agents for oil slate on request.

MARBLES 

Among the various natural stone types, which will be treated by DRAENERT, marbles take 

a special status. According to their genesis, they belong to the group of younger kind of 

rocks. Solute lime or the chalky shells of dead organisms have created over millions of 

years enormous stratums of sediments in the primordial oceans. Where these stratums 

sank down into the depth of the Earth’s crust, they were subjected to increasing heat and 

pressure. The pressure and the high temperature have caused a complete recrystallization 

of the lime rock (metamorphosis). Their significant characteristic is the brilliant sparkle of 

crystals in the sunshine. The coarse-grained variances offer a glamorous visual illusion 

of depth. Due to its mysterious translucency it is the classical extensively used stone for 

sculpturing and as building material. 

LIMESTONES 

They also belong to the sedimentary rocks and in a certain extend they are the precursor 

material for marble. On this kind of rock the recrystallization has not occurred. This group 

of rocks shows a fascinating variety of colours and expressive banded and veined graining. 

On the one hand they can be easily polished; on the other hand these rocks show numer-

ous fine hairline cracks and as all other calcareous stoned they are very sensitive to acids.

ONYX 

A special variation of fine-crystalline lime stones are those rocks, which are known as Onyx 

(calc-sinter). When on hot sources spontaneously chalky solutions are cooling off, the mineral 

Aragonite will arise, which is related to chalk. This mineral develops rocks of a very transparent 

and translucent structure. The floral ornamentation as well as the different color pigments of  

white, yellow, red to blue as well as different green pigments, offer a unique magic appearance. 

TRAVERTINES  

Also the Travertines belong to the group of limestones. Due to its own genesis, this kind 

of sedimentary rocks is structured like a sponge. Traversed by a mesh of fine channels and 

veins it would be possible to look through the stone slabs, but they are unilaterally filled.  

In order to protect this unique open-porous stone surface appropriately, the travertines, 

different from all other stones, will be impregnated in our workshops with a special lacquer.

Care instructions: For the care the cleaning with a soft cloth is sufficient. The common 

stone care agents are not allowed to be used!
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In a large number of its models, DRAENERT uses components made of steel with an  

electro-plated finish or of stainless steel as a design element. Complex table bases, leg 

tubes, high-precision fitted pieces for mechanically movable tables, table skid frames or 

chair frames obtain their glossy metallic look through highly sophisticated electro-plating 

processes or by polishing or matting of stainless steel. Before the ultra-fine finishing  

process each base material must be prepared by diverse grinding and polishing pro-

cesses. Due to the individual form of each piece, any mechanization is only possible to  

a certain extent and traditional workmanship is indispensable.

POLISHED CHROME

Polished chrome is surely the classic metal surface for furniture. The reflecting, cold metal-

lic gloss is known for its hardness and scratch resistance, and gives each structural steel 

part an optimum protection against corrosion for interior use. This surface is not suitable 

for outside use (patio or garden) or for use in a tropical climate.

Care instruction: The polished chrome surface is resistant against regular household  

acids and alkalines, and can easily be cleaned with a damp cloth. From time to time care 

with a conventional chrome polish is recommendable.

MATT CHROME AND SATINATED NICKEL 

Matt chrome and satinated nickel have matt-finished, silvery surfaces. In regard of their 

production method these surfaces are based on the glossy variants. After the electro-

plating, these pieces will be matted by manual brushing. With this procedure the matt 

chrome surface attains a much more delicate matt sheen due to the thickness of the 

coating. The nickel varieties are brushed more intensively and they match the look of pure 

brushed stainless steel.

Care instruction: Matt surfaces are roughened surfaces and are thus more vulnerable to 

liquids. Acids may cause irreparable damage, in case they are not removed immediately.

But with a Scotch-Britt such damages may be reworked a bit by brushing the surface in 

the grinding direction.

ATTENTION TO ACID SENSITIVITY:

Acids of all kinds (juices, wine, mineral water etc.) attack the stone surfaces of marbles, 

lime stones, onyx, travertine or serpentinite, dissolve the chalk and damage the polishing. 

Please take care that such spilled fluids are wiped-up immediately.

1 I Due to their crystalline structure, all natural stones absorb liquids and return them to   

 the air through evaporation. This means that water will temporarily leave a darker stain. 

2 I For the regular care the cleaning with a soft cloth is sufficient. The best stain protection  

 is a quick reaction. The later the stone surface is cleaned, the more fluids may penetrate  

 the stone.

3 I Our table tops are consequently pre-treated at DRAENERT with special oil-wax emulsions  

 as well as additionally with a hard wax stone care polish (only for polished surfaces).  

 This treatment will allow normally enough time, to wipe-up fluids before they will pene- 

 trate the stone surface.

4 I A regular subsequent care with the DRAENERT stone impregnator should be regularly  

 repeated, depending on the use quarterly or semi-annual. The impregnator is applicable  

 on polished, leathered and matt stone surfaces.

5 I Should persistent stains appear after all, e.g. through coloured liquids, generous soaking  

 using a wet sponge overnight will help. This will rinse the colored particles into the lower  

 layers of stone and the tabletop will regain its former appearance. We then recommend  

 to fresh-up the surface with the DRAENERT stone impregnator.

6 I Be careful, however, with grease stains or stains caused by synthetic substances (ink, felt  

 pens, etc.). In such an event, please contact your furniture store or our company directly.  

 For this purpose, we offer special stone care agents on request.

7 I When moving a stone table within your home, do not carry the full weight on the  

 projecting edges of the table top as you could conceivably damage the plate.  

 Use wooden support bars which reach under the sub-construction.

CARE PRODUCT

Within the scope of our care products DRAENERT offers a cleaning and care set for stone 

surfaces. For the order please contact us under www.draenert.com

METAL SURFACES FOR 
TABLE BASES

CARE INSTRUCTIONS
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STAINLESS STEEL (V2A)

Some models of our collection are made from stainless steel tube or stainless steel sheets.

A surface protection to prevent from corrosion is not necessary. The stainless steel is offered 

in a matt brushed version. For the table pedestals we use brushed stainless steel sheets.

Care instruction: A regular care with DRAENERT metal care is recommended.

COATED AND LACQUERED METAL SURFACES

The colored metal parts of our table models will be coated or lacquered. For some of our 

table models the according metal support parts for the glass bonding are made of black 

eloxated aluminum, as well with a black bonding surface. For all other colors the metal  

support may not be lacquered, because the glue would attach the lacquer. These parts 

must keep one of the galvanic surfaces. All coated or lacquered surfaces are much more 

sensitive to damages as the galvanic surfaces.

Care instruction: Coated or lacquered surfaces may not be treated with solvents or  

dilutions. Only clean these surfaces with non-abrasive cleaning agents.

CARE PRODUCTS

In our range for care products DRAENERT offers a cleaning and care set for stainless  

steel and metal surfaces. For the order please contact us under www.draenert.com
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